
Religion und Staat  
im Brennpunkt

Tagung zum Thema
„Kirchen und Religionsgemeinschaften im 
Dialog. Miteinander - mit Staat und Gesell-

schaft - im interreligiösen Kontext“  

20. Mai bis 21. Mai 2026

Dekanatssitzungssaal, Karl-Rahner-Platz 1, 6020 Innsbruck

Veranstalter:
em. o. Univ.-Prof. Dr. Wilhelm Rees, Fachbereich Kirchenrecht des Instituts für 
Praktische Theologie der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität 
Innsbruck 
Ass.-Prof. Dr. Johann Bair, Fachbereich Rechtsgeschichte des Instituts für 
Römisches Recht und Rechtsgeschichte der Rechtswissenschaftlichen Fakultät 
der Universität Innsbruck
Univ.-Ass. Dr. Iris Robinigg, Fachbereich Kirchenrecht des Instituts für Prakti-
sche Theologie der Katholisch-Theologischen Fakultät der Universität Innsbruck

„Kirchen und Religionsgemeinschaften im Dialog. Miteinander - mit Staat und 
Gesellschaft - im interreligiösen Kontext“. Diese Frage soll aus dem Blickwinkel 
der gesetzlich anerkannten Kirchen in Österreich sowie der staatlich eingetra-
genen religiösen Bekenntnisgemeinschaften in Österreich thematisiert werden. 
Näher geht es um die Frage, wie Kirchen und Religionsgemeinschaften heute 
untereinander kooperieren und im Gespräch sind, ebenso auch mit Staat und 
Gesellschaft und schließlich auch im liturgischen Bereich zusammenarbeiten.

Im Rahmen der Tagung findet eine Sessio statt, in der Erfahrungen und Ergeb-
nisse von Gemeinwohl-Prozessen präsentiert werden, die in den Monaten vor 
der Tagung durch einige Religionsgemeinschaften Österreichs - begleitet durch 
einen zertifizierten GWÖ-Berater - durchgeführt wurden.

Kontaktadresse: Juliane Kapferer
Karl-Rahner-Platz 1, 6020  Innsbruck
E juliane.kapferer@uibk.ac.at
T +43 512 507- 85 4 14
F +43 512 507-85 4 99
Informationen finden Sie ferner unter: https://www.uibk.ac.at/de/praktheol/kirchenrecht/
religion-und-staat-im-brennpunkt/
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Programm

Mittwoch 20.05.2026

09.30-09.45	 Begrüßung	

09.45-10.45	 Panel 1           	

		  Olivier Dantine, Mag. Superintendent
		  Evangelische Kirche in Österreich

		  Dr. Harald Tripp, lic.jur.can.,LL.M, Militärerzdekan	
		  Römisch-Katholische Kirche Österreich
	
10.45-11.15	 PAUSE

11.15-12.30	 Panel 2	
		
		  Johannes Panhofer, Dr. Privatdozent Universität Innsbruck 
		  Christian Niederstätter, Unternehmens- und GWÖ-Berater
		  Präsentation der Ergebnisse von Gemeinwohlprozessen
		  		
12.30-14.45	 MITTAGSPAUSE	

14.45-16.15	 Panel 3
		
		  Walter Hessler, Dr.
		  Neuapostolische Kirche in Österreich

		  Walter Waldhäusl
		  Vereinigungskirche in Österreich

		  Maria Kubin, Mag.a, MA 		
		  Bischöfin Altkatholische Kirche in Österreich

16.30-18.00	 Panel 4

		  Ruben C. Avram, Mag. (FH), MDiv. 
		  Pastor, Jugendbeauftragter und Pressesprecher der Pfingstkirche 	
		  Gemeinde Gottes in Österreich

		  Walburga Wiener / Roland Spadinger
		  Mitglieder des örtlichen Geistigen Rates der Bahá’í in Innsbruck 
		  Roland Spadinger, Mitglied des Nationalen Geistigen Rates der 	
		  Bahá’í Gemeinde in Österreich 

		  Gerhard Egger
		  Kirche Jesu Christi der Heiligen der Letzten Tage

		  Beauftragter der Gemeinde Innsbruck für Kommunikation und 
		  Öffentlichkeit

18.00		  Ende

	 	 		
	 		

Donnerstag 21.05.2026

09.00-10.30  	 Panel 5		

		  Erdal Kalayci, MA, Dr., 
		  Universitätsassistent Fachbereich Alevitisch-Theologische Studien 
		  der Universität Wien
		  Alevitische Glaubensgemeinschaft in Österreich-ALEVI

		  Gursharan Singh Mangat
		  Obmann des Vereins Sikh Gemeinde Österreich

		  Johannes Beurle, Pfarrer, Gemeinde Graz
		  Die Christengemeinschaft in Österreich
				  

10.30-11.00	 PAUSE

11.00-12.30	 Panel 6

		  Edwin Jung, MA, Pastor
		  Alt-Präses der Freien Christengemeinden in Österreich		

		  Oliver Fichtberger, M.Th., Pastor 
		  Regionalleiter Ost
		  Kirche der Siebenten-Tags-Adventisten in Österreich

		  Hasan Yildirim
		  Vorsitzender Islamische Religionsgemeinde Tirol / 
	 	 Binur Mustafi
		  Islamische Glaubensgemeinschaft 
		  		
12.30		  Abschluss
		  		
Im Anschluss an den jeweiligen Vortrag besteht Möglichkeit zur Diskussion. 
		
		
	


